
Hallo ALoG-Treffler, Freunde des ALoG-Treff, Hartz-IV-ler, Hartzler, Interessierte an Syrien, 
Menschenfreunde, Schwache, liebe Menschen

Für den ALoG-Treff hat unser Heinz Weiß eine Veranstaltung zu dem Thema 

"Syrien - Im Würgegriff fremder Mächte und der Kampf der Kurden um Autonomie!
Die BRD als Brandstifter?"

organisiert. Und zwar am

Samstag 14.03.2015, 17.00 Uhr im BÜRGERPAVILLON in Fürstenfeldbruck?

Referenten: Dr. Nick Brauns und Manfred Ziegler. Dies sind zwei bekannte Experten, welche einen
Tag vorher in München einen Vortrag bzw. Diskussion zu diesem Thema machen werden. Dr. Nick
Brauns ist auch wissenschaftlicher Mitarbeiter einer Bundestagsabgeordneten.

Das Problem:
Heinz hat die Veranstaltung vorbereitet, d.h. die Referenten eingeladen, ein Plakat mit anderen 
entworfen (Kritik von mir: "unübersichtlich"), die Plakate ausgehängt und eine städtische 
Genehmigung für das Bürgerpavillon erhalten. Die Stadt Fürstenfeldbruck hat die Genehmigung 
der Veranstaltung in der städtischen Liegenschaft Bürgerpavillon am Montag (9.3.2015) wieder 
zurück genommen.
Heinz Weiß und solidarisch der gesamte ALoG-Treff ("Arme Leute ohne Geld") sind stinkesauer.
Man sieht, einzelne und vor allem organisierte Arme wurden und werden mindestens verarscht. 
Man lese hierzu die Zeitungsartikel Seite 1 und 2 der Syrien-Information.pdf!
Kein Mitleid erwünscht! Wir wollen konstruktiv sein:
An alle ALoG-Treffler: Traut Euch mitzumachen!
(Aba passts trotzdem auf, denn es kanntn überoi getarnte Kommunistn sei)
Heinz wird "sich am Samstag an den Bürgerpavillon stellen, um die Zuhörer umzuleiten." 
(Text Merkur-Online.de)
"Weiß sagte, man werde sich wie geplant am Samstag um 17 Uhr vor dem Pavillon treffen 
und die Veranstaltung dann an einen anderen Ort verlegen." (Text Sueddeutsche.de)

Gerüchte sagen, Heinz hätte …..

Der Weg dorthin:
Samstag 14. März 2015, 17.00 Uhr
Veranstaltung und/oder Treffpunkt am/im BÜRGERPAVILLION Fürstenfeldbruck, 
Heimstättenstrasse 24
S-Bahn BUCHENAU, Bus 840, Abfahrt z.B.16:21, 16:41, 17:01 Haltestelle Dianastrasse 
(Fahrtzeit 4 Min)

Kommentar zum Thema:
Wir meinen, dass für Deutsche dieses Thema interessant sein kann. Was machen ihre 
Gewählten?

Fragen seien erlaubt! 

Wieviele Söldner und Freischare bezahlen Deutschlands Regierende in Syrien und bewaffnen sie?
Was kosten die militärischen Einrichtungen, ob Schiff(e) der deutschen Marine im östlichen 
Mittelmeer, Raketenabwehranlagen in der Türkei, Abhöranlagen in der Türkei und woanders und 
Waffen an umliegenden Länder? Von wem werden bezahlte Mörder, welche auf die 
Zivilbevölkerung losgehen, Rebellen oder gar Freiheitskämpfer genannt.

Deutschland will kein Geld für Kinder und alte Menschen ausgeben, die in Deutschland hungern. 
Was erzählen deutsche Schreiber darüber. Ihr wißt nichts davon? Dann macht eure Augen auf! 
Restware in 900 Tafeln, mit oftmals minderwertiger Qualität, reicht bei weitem nicht aus. Wer hilft 
alten Frauen ihre Tafelware nach Hause zu bringen? Dabei ist auch anzunehmen, dass viele sich 
nicht zur Tafel trauen, weil sie sich schämen.
Griechische Kinder haben kein Pausenbrot! Zu letzterem ist die heutige Süddeutsche Zeitung 
(12.3.2015) zu empfehlen, in der auf Seite 4 Forderungen von Reparationszahlungen 
Griechenlands an Deutschland in Höhe von etwa 300 Milliarden Euro erwähnt werden. 



Das ist Deutschland!

Die Brüder und Schwester Angela von der NATO-Welt haben ein Problem mit Syrien. Man kann 
nicht mehr klassisch unterscheiden kann in Gut-Obama und Böse-Putin. Auch ihre Kriecher-Kinder
Massenmedianten tun sich deshalb schwer. Böse-al-Assad ist schon klar. Auch der deutsche 
Bildungsbürger kennt sich nicht mehr aus.

Ist das, was vorher gut war, das wunschgemäßes Morden der Zivilbevölkerung und der al-Assad-
Truppen, (mit welcher deutschen Mitwirkung?), jetzt böse?

Das erklären sicher Dr. Nick Brauns und Manfred Ziegler.

Ich habe ein paar Seiten Info vorbereitet (Syrien-Information.pdf):

• Artikel von Merkur-Online.de und Süddeutsche.de aus Fürstenfeldbruck zum Entzug der 
Stadtverwaltung Fürstenfeldbruck fürs Bürgerpavillon (Seite 1 und 2)

• heutige Artikel des Merkurs und der Süddeutschen zu Syrien, welche in Syrien das dortige 
Elend und die geringe Hilfe der Welt beschreiben. Ich erlaube mir, ein paar Fragen auf Seite
3 zu formulieren (Seite 3 und 4)

• Artikel aus Radio Lora vom September 2012, etwa 18 Monate nach Beginn des 
"Bürgerkrieges" mit sehr viel Information (Seite 5 und 6). Interessen gehen über Leichen. 
Der Presse ist es scheißegal. Die Parteinahme ist wichtig.

• - Auszug aus Wikipedia: "Bürgerkrieg in Syrien, Lage März 2015" (Seite 7-11)
viel Information mit Geschichte von Syrien, aktuellen Grafiken, Interessensgruppen, 
Ermordete, Flüchtlinge. Einige Flüchtlinge sind in Deutschland. Auswahl unbekannt. 
Deutschland heuchelt.
Entnommen wurde all dies mit Stand vom 12.03.2015:
http://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%BCrgerkrieg_in_Syrien

Reinhard
p.s.:
Unser ALoG-Treffler Hans-Joachim Seitz hat in Burghausen in der Rathausgalerie eine 
Ausstellung unter dem Namen "Retrospektive" eröffnet. 
Begonnen am 6. März bis 7. April 2015.

Wer a paar Buidl von earm seng wui, der muaß da neischaung:
http://www.burghausen.de/unsere-stadt/kulturstadt/rathausgalerie.html

Am Mittwoch 18. März hat Hans seinen Siebzigsten. Es ist keine Info zu kriegen, ob überhaupt, 
wo, wie er ihn feiern wird. Er wohnt ja z'Bruck. Ich glaube, er hat Angst, dass ich wieder mit meiner
Gitarre komme. 

Lieber ALoG-Treffler und Freunde! Heinz und ich hoffen, wir sehen Dich! 

http://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%BCrgerkrieg_in_Syrien
http://www.burghausen.de/unsere-stadt/kulturstadt/rathausgalerie.html

